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Das Schloss „Rocca d'Angera" am Lago Maggiore

reichte aber nicht, so dass die Wagemutige
aus zirka drei Meter Höhe sich zu Boden
fallen lassen musste. An beiden Händen durch
das Abgleiten am Drahtseil verletzt, am
rechten Fusse durch den Absprung eine

Sehnenzerrung, schleppte sie sich durch den
finsteren Wald heimwärts.

Ruinen von Kartbago werden
gestohlen

Der Begierung von Tunis ist ein Schreiben
namhafter Archäologen zugegangen, in dem
mit aller Schärfe gegen die Zerstörung der
erst vor kurzem ausgegrabenen Buinen
Karthagos protestiert wird. Der berühmte
Archäologe, Pierre Lapayre erklärt dazu, dass
„Säulen, Dächer, ja ganze Mauern von diesen
wertvollen Ausgrabungen gestohlen worden
seien", welche die Umwohner für den Bau
ihrer Häuser verwendet haben sollen. Was es
unter solchen Umständen für einen Zweck hat,
Altertümer für wissenschaftliche Forschungen
auszugraben, ist nicht recht einzusehen.

Mitte an die Lcmt:
In alten Skizzenbüchern von Künstlern

finden sich hin und wieder Zeichnungen und
Farbskizzen usw. von Burgen, Schlössern und
Buinen, alten Stadtbefestigungen oder Teilen
von solchen (Höfe, Türme, Tore). Es sind
oft wertvolle und unbekannte Darstellungen,
die Hinweis geben auf das frühere Aussehen
des betreffenden Baudenkmals, denn manch
eine Burg oder Buine hat sich im Laufe der
letzten Jahrhunderte wesentlich verändert.

Das Sekretariat des Burgenvereins bittet
alle diejenigen, denen solche Skizzenbücher
oder Einzelblätter bekannt sind oder zu
Gesicht kommen, um gefl. Mitteilung; wir
setzen uns dann mit deren Besitzern in
Verbindung, um die Dokumente wenn nicht zu
erwerben, so doch wenigstens die Darstellungen

zu photographieren, um sie zu Studienzwecken

und für die Publikation in unserem
Burgenwerk zu verwenden.

Für gefällige Mitteilungen dankt im voraus
Das Sekretariat des Burgenvereins

Scheideggstrasse 32

Testatoren Gedenket bei Vergabungen

auch des Burgenvereins, welcher so vieler

Mittel bedarf, um unsere alten Invaliden,

die Burgen, vor gänzlichem Zerfall zu

bewahren

Te st at eu r s Veit illez, lorsque vous

prenez vos dispositions, vous souvenir
de la Société des Châteaux Suisses, qu i
a besoin de moyens importants pour
soigner et sauver nos vieilles
forteresses de la ru ine complète et définitive

Bedaktion: Scheideggstrasse 32, Zürich 2, Telephon 32 424, Postcheck VIII/14239
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Oss öckloss ,,R«ccs ci'^ngers" sm Lsg« Klsggiore

reiebte sber niebt, so clsss clie Wagemutige
»us «irk» ctrei Neter HöKe sieb «u Locleu
kslleu Isssen musste. ^u beiclen Hängen clurcb
clss Abgleiten sm Lrsbtseii verletzt, am
reebten Lusse clnreb 6en Absprung eine

8ebnen2errnng, sebleppte sie sieli clurcli clen
tinsteren Wslcl beimwsrts.

liiiineii von Ii»rtK»A« «er«IeiR

Der Legierung von Lnnis ist ein öcbreiben
nsrnnsiter ^rebäologen ««gegangen, in clein
mit siler öclisrle gegen clie Zerstörung cler
erst vor Kurzem ausgegrabenen Luinen Xsr-
tbsgos protestiert wircl. Der berübmte ^Xr»

cbäologe, Lierre Lspsvre erklärt rls«u, clsss
,,8äuleu, Läeber, ja gsn^e Nsueru vou rliesen
wertvollen V^usgrsbuugeu gestobleu worclen
seien", welebe clie Lmwobuer tür cleu Lsu
ibrer Däuser verweuclet bsben sollen. Wss es
nnter soleben Lmstäucleu tür eiueu ZweeK bat,
Altertümer kür wissensebsttliebe Lorsebungen
sns^ngrsben, ist nielrt reebt ein^nseben.

In alten 8Ki««enbücbern von Xünstlern
linclen sicb Irin nncl wiecler Zeicbuuugeu uncl
LsrbsKi««en usw. vou Lurgeu, öeblössern uncl
Kninen, alten ötscltbeiestignngen ocler Leilen
vou soicnen (Düte, Lürme, Lore). Ls sincl
oit wertvolle nnci unbekannte Darstellungen,
clie Diuweis geben «uk clss trübere ^nsseben
cles betretlenclen LsnclenKmsIs, clenn msneb
eine Lurg ocler Lnine bst sieb im Lsnte cler
letzten Lsbrbuurlerte wesentlicb veränclert.

Das Sekretariat cles Lnrgenvereins bittet
alle cliejenigen, clenen solcbe 8Ki«zienbücKer
ocler Lin^elblätter bekannt sincl «cler «n
Oesicbt Kommen, nm geil. Nitteilung; wir
setzen uus clsun mit cleren Besitzern in Ver-
binclung, um clie Dokumente wenn niebt «u
erwerben, so clocb wenigstens clie Dsrstellnn-
gen 2n pbotogrspbiereu, nm sie «u ötuclien-
«wecken uncl tür clie LubliKstion in unserem
LurgenwerK «n verwenclen.

?ür gefällige Nitteilnngen clsukt im voraus
Das öekretariak cies LurSenvereins

öebeicleggstrssse 32

Testatore»! LleöeuKet bei VerAsduußeu

sueb ckes Lurßeuvereius, >veleber 80 vieler

iVlitrel beusrf, um uusere slreu luvslicken,

aie Lurßeu, vor ßäu^Iieberu ^ert«1I 2U

bewsbreu

lLestttte« «/ ?c?kt/tteS, t'«,«»^te

c?e t« loeiete ctes <?/,«tett«5>? ^'»/««e«, ^

« be«»/n <Ze /tt«z/e«« /»i^zio^tttMt« ^«z«/'
««/»ne?« et «nttve/' ««« vte/t/e« /»?»te-

c^e /« eomzii'ete et «i'e/k^ttt'e

KerlsKtiou: ScbeiSeggstrssse 32, Zürieb 2, Lelepbon 32 424, LostebeeK VIII/14239
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